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Die Motivation:

Wir wollen versuchen durch Bekanntmachung verschiedener Initiativen, Methoden und Projekte, aus den Bereichen Ökonomie, Technologie, Ökologie, Medizin u.a.m., unseren Teil zu einer gesunden Erde mit gesunden Menschen, sprich einer „Heilen Welt“, beizutragen, um damit den Wiederaufbau einer zukunftsfähigen Kultur zu unterstützen. 

Für uns bedeutet der Begriff eine „Heile Welt“, eine gedankliche, aber nichts desto trotz erstrebenswerte Vision, von  gesunden, glücklichen Menschen, die in einem friedvollen, entwicklungsfördernden, natürlichen und gesunden Umfeld zusammenleben.

Die Ziele :
Die Veranstaltung soll - 
· für Diskussionen über Grenzbereiche, die kontroverse Meinungen hervorrufen, sowie beispielsweise die Geomantie oder Schamanismus, ebenso offen sein wie für die Erörterung wissenschaftlich belegter Erkenntnisse.
· ein Treffpunkt für all diejenigen sein, die bereit sind, sich für eine gesunde Erde mit gesunden Menschen einzusetzen.
· durch die Zusammenführung verschiedener Disziplinen und deren Vertreter  zu einer Weiterentwicklung dieser beitragen.

· einen Raum für Diskussionen schaffen, um junge Initiativen, Ideen, und Projekte zu unterstützen und deren Vernetzung zu fördern. 

· den verschiedenen Initiativen die Möglichkeit bieten sich einer breiteren Öffentlichkeit vorstellen zu können.

· zukünftigen  Anwendern, „altes Wissen“, neue Erkenntnisse und visionäre Ideen näher bringen und eine Horizonterweiterung für alle TeilnehmerInnen darstellen. 

· zur Bekanntmachung einer Wiki-Webseite dienen, in welcher auch in Zukunft ein zentraler Austausch von Informationen und Know-how der verschiedenen Themenbereiche ermöglicht werden soll.

· zur Initiierung neuer Projekte und Initiativen ermutigen.

· zur Förderung von alternativer Forschung und umfassender interdisziplinärer  Wissenschaft anregen.

Die Verwirklichung:

Es werden Fachleute aus den verschiedensten Bereichen über ihre Spezialgebiete referieren.

Im Rahmen des GlobalVillage Projekts soll das Geschehen auf dem Symposium in die Multimedia-Räume in verschiedenen ländlichen Bildungshäusern zB. in der Steiermark (KB5-Haus)  live (Bild & Ton) übertragen werden.

Es wird eine „Wiki“ – Website eingerichtet um ein Forum für den zukünftigen Wissensaustausch zu schaffen.

Vor dem Hörsaal werden Infostände diverser Organisationen, Firmen und Initiativen, welche in klarem Bezug zur Thematik des Symposiums stehen, aufgestellt. 

In einem zweiten Raum sollen speziell ausgewählte Filme gratis angesehen  werden können.

Derselbe Raum soll  den ReferentInnen im Anschluss an ihre Vorträge bei Bedarf auch als weiterer Diskussionsraum zur Verfügung stehen.   

Als Abschluss an das Symposium wird im nahen TüwiVereinslokal eine Musikveranstaltung, zu der alle TeilnehmerInnen herzlich eingeladen sind, stattfinden.

Der Veranstaltungsort:

Da die BOKU-Wien in ihrem Leitbild ähnliche Ziele wie die unseren vertritt und über eine geeignete Infrastruktur verfügt, bietet sie sich zur Abhaltung unserer Veranstaltung wie kein anderer Ort an.

Auszug aus dem Leitbild der Universität für Bodenkultur Wien:

“…Die Universität für Bodenkultur Wien, die Alma Mater Viridis, versteht sich als Lehr- und Forschungsstätte für erneuerbare Ressourcen, die eine Voraussetzung für das menschliche Leben sind. Aufgabe der BOKU ist es, durch die Vielfalt ihrer Fachgebiete zur Sicherung dieser Lebensgrundlagen für zukünftige Generationen entscheidend beizutragen. Durch die Verbindung von Naturwissenschaften, Technik und Wirtschaftswissenschaften versucht sie, das Wissen um die ökologisch und ökonomisch nachhaltige Nutzung der natürlichen Ressourcen in einer harmonischen Kulturlandschaft zu mehren.

Wichtige Merkmale der Forschung an der BOKU sind das vorausschauende Erfassen von Problemen sowie die Bemühung um Praxisrelevanz, Internationalität und Interdisziplinarität. Das fachübergreifende Zusammenwirken von Wissenschaftlern auf internationalem Niveau soll zu möglichst umfassenden Fragestellungen und kreativen Problemlösungen führen. (…)

Für die Öffentlichkeit ist die BOKU eine kompetente und selbstbewußte Partnerin. Sie verbindet die Bereitschaft, Kritik anzunehmen, mit der Verpflichtung, offen und klar Stellung zu beziehen. … “

Die BOKU bekennt sich zu internationalem Leistungsvergleich in Forschung und Lehre, zur Zusammenarbeit über regionale und nationale Grenzen hinweg und zur initiativen Aufgeschlossenheit gegenüber neuen Entwicklungen.(…)“
Zielpublikum:

WissenschaftlerInnen 

StudentenInnen der diversen Studienrichtungen und Universitäten 

div. Vereine und NGOs

Interessierte Privatpersonen und Professionisten

Idealisten, Visionäre und praktische AnwenderInnen

Verantwortliche:

Jörg Wegmayer




Floor Wolff

joerg.wegmayer@gmx.at


floorwolff@web.de
+43 650 9835873



+43 699 11222378

Programm:

EH01:
Vorträge Freitag von 16:00 – 21:00 Uhr, sowie Samstag von 9:30 – 12:30 Uhr und 14:00 – 21:00 Uhr



Themen siehe unten

EH03: 
Diskussionen und Filme

(Clemens Kuby/ Auf dem Weg in eine andere Dimension)

(UrbanePermakultur/ Bill Mollison)(Die Wasserheiler)

	Themen:
	Vortragende:

	Erfolge der Vergangenheit – Es gibt nichts Gutes außer man tut es: Aubesetzung Lobau
	O.Univ.Prof. Dipl.-Ing. Hermann Schacht (BOKU – Inst.f. Landschaftspflege und Naturschutz)

	EM effektive MikroOrganismen
	Lukas Hader

	Wasserbehandlung Tonfrequenz
	Walter Tuth

	Geomantie
	Ao.Univ.Prof. Dr.phil.

Erwin Frohmann 

	Komplementärwährung “Waldviertler”
	Mag. Gina Brandenburg

	Talente-Tauschkreise
	angefragt

	Ökonomie jenseits des Tausches
	Mag. Franz Nahrada

www.give.at

	Nachhaltige Nutzung von Fließgewässern und Flußlandschaften für den Menschen 
	O.Univ.Prof. Dr.phil. Mathias Jungwirth (BOKU – Hydrobiologie)

	Revitalisierung von Fließgewässern nach Viktor Schauberger
	Otmar Grober

	Themen:
	Vortragende:
	Themen:
	Vortragende:

	Arche Noah -

Verein zur Erhaltung und Verbreitung der Kulturpflanzenvielfalt
	Gebhard Koflerhofer

www.arche-noah.at

	Schauberger - Die Bedeutung des Wassers
	Kalle Pillmann

	Permakultur – praktisch + theoretisch
	Hector (Dr. Michael Endl)

www.permakultur.net


	Alternative Energien und Treibstoffe
	Wolfgang Löser 

	Energy 4 free
	Zlatko (Shad) Loncar

	Ökodörfer
	DI Martin Kirchner 

www.austrotopia.net


	Alternative Heilungsmethoden, Shamanismus
	Dr.med. Clemens Hanika

www.ganzheitliches-heilen.at


	Alternative Schulsysteme
	Ewald Derkits
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